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Meteorologische Beobachtungen zu Laldach. ^

B a r 0 m / t e r . Thermometer . W i t t e r u n g .

Monath. F^he. « Mi t l . Hhcnd. Frühe.ll Mut. l Rdend 'ss^bis^Mitt .bls . Abend
— z ^ 3 s a Ukr. i 2 Udr j biS I UH«

"-—'" s^f°^j ! l ? l ^ ..—
A M 29 27 7.1 l27 6,9 27 6 ,7 !— ä s — . 9 j — 9 l trüb trllb trüb

Zu 27 t,,7l27 6,7 27, 6 , 7 ' - - 7 " ' " -— l i i z trüb schön schön
Man 1 2? ?^',2? 7,1 27 7,5.— « »— ^^ s— 10 trüb schön schon

' 2^27 7.4^27 6,5! 27 e , « i — , 7 ^ - 1 ! ' — 9 ' ncdl. trl ib Regen
I 27 5,U ' 27 5,9t 27 5,6,'— 9 >— »^ . " 12 ' t lüd trüb schön
>i 27! 5.Ü 27 ' 5 , 9 ! 27 5,6 — ? . " »4 — ^i5 schön schön wölk.
5 ^ 2 ^ 4 , 9 2 7 4,7^2? ^ 7 , ^ l ^ l — l ^ — )io j wölk. Negen Ncgen

Kreisämtlicke Venautlarung.
K u n d Nl a ,ch u l> ?. <2>

Ma^tr^alick N'r hiera j'tllclcn ziimdwacl'nng von 20. ÄprU l . I . wird bei dem
Nmsland-. d ^ n i ob'ger Kundmachung die Gattungen der am ^o. 1 , . und 12. Ma i
d V mittels össenttici'er Versteigerung 'n dem hlchgen Clv,l ^pltaie vcraHert wer-
denden Gerätdschaflen nicht bekannt gegeben wurden den Kaufluingen zur Wissenschaft
erinnert, daß au

Kl'pferge^cblrr
verschiedene Kassee-Ramien, Cataplaem^n.P^^dln, Kastrolen, Maßflaschen, Disiilier-
Kcsieljammt Zagcbör, andere vcrschied.-ne Kessel und von, v/rsckiedenenGewicht lc.

0̂ . Messing
mebrere ylvotbcker Schaolwagen, große und kleine Mörser sammt Stoffel, Apotheker,
fresse , EchaUeu, Kesseln, Pfands« ?c.

an E'sen
kleine Pfandtw, Laborir.Oefen,GlutM'aufew, OfengcsteU, Ofenthurln, Ofen-Röstete.

an Blech
Leuchter, Cpulpfandeln , Kastee-Kandeln, Gluchpwdeln, Tnchterlc.

an Holzgerathscyasten
Tische, Sesscln, Kästen, Vcttstüble, Apotheker. Presse und antzcre Apotbeker Gerathe
und sonsi'qe zn Jedermanns Gebrauche dienen konneî be Hegerchande veräußert werden.

' Krc^amf?,"boch am 2. Mai ,«,9.

Stadt - und LandrechtlicheVerlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . (») ^ ^

Von dem k> k. Gtads.und Landr-chte in Krain wird über das Msuck les Io5ann
Friedrick, Val^ino, Hersn N^on v. Kopp'ni, und der Mar ia Bartsch als Frau Ivsepi« ,
v Korri^'s^en Intestat <^roin bekannt gemacht:

E^ s ve von dieftm Ge^chte zur Versteigerung aus freyer Hand deß dießseits le< ka<«
tack N l.k's sl'b Mavre Nro. 265 liegenden, in der Alismaß nach der Breite »3 Klafter
4 O<s"b 7 ' l2 Zoll bttraqtnden, und auf 20a fi. M . M - gMätzten Gemsinantheils Na.
kova I'l'scka'die 5 a M ' M « aus den V i e r und zwanzlgsten M a y lv. I . Vorm.t-
ta<;z um 9 Uhr vor ws lm k« k. Stadt und l a n d r ^ t t htstmmt wyrden, zu welcher d,c
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allsWgen Kauflustigen mit dem Bedeuten zu erscheine vorgeladen werben, daß es Ihnen
frey stehe, die dießsälllgen L>z!lii io„5 - Bedmgüisse bey der dießgerlcktil.chen N r a i M t u r in
den bestimmten Amtsstunden Vor»und Nuchmlllags einzusehen, oder auch allenfalls von scl»
he» Abschriften zu erheben.

Lalbach den uZten Ap r : l l 8>y .

F e i l b i e t h u n l j s E d c k r . (i)
Von dem k. k. S lad t und Landrechte ln Krain wird über das Gesuch der Antonia V i -

bitz gebohrnen Khern, und Iosepha Khern bekannt gemacht:
Es sey von diesem Genckle in die gebettene stückweise Feilbiethung der dem Laibacher

Gtadtmagistrate sub Rectif. N ro . 769 und 770 dienstbare, und in der Tyrnau allhier lle»
genden laudemienfreyen Wiesen, S ta l lung , Dl-eschbo^en, und Harpfen i» V I . Abtheilungen,
und zwar des Theils l mit dem Ausrufe preise pr 210 fl , deß Thn ls l l . mit detto pr
20a st., des TheilS I I I . mit detto pr 70 fi., des Theils l V . mit oecto pr 2 ' a fl. , des
Theils V . nebst S ta l l ung , Dreschboden, und Harpten doch g^n, leer ohne aller Einrichtung
pr 60a fl., und des Theils V l . mtt detto pr » lo fl. gewilltget, und zu diesem Ende die
einzige Feilblethungstagiatzung aus den 2 4 l e n M a y l . I . u m y U h r V o r m i t t a g s
Dor dltstm k. k. Stadt und Landreckte angeordnet worden, zu weicher tne allfälllgen Kauflu-
stigen mit dem Bedeuten zu erscheinen vorqeladen werden. daß es )hn«n frey stehe, die
dleßfFiNgen Kaufsbedinginsse in der dleßielt gen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden, oder aber bey dem Aloys Khern einzusehen/ und allenfalls auch von selben, auf
Verlangen Abschriften zu erheben.

Lalbach den 3<>ten A p r i l ' 8 l y .

B e k a n n r n» a ch u n ^. <^<)
Von dem k k. S t a d t - und Lanbrechte in Kr^ in wird d^rck gegenwHltiges Edikt allen

denjenigen, denen daran gelegen, anmil befa>>» <em>ichr:
Es seqe von diesem Gerichte in di? Eröffnung e,ues Conk«nses über das gesammte b i « ,

landes befindliche Verlaßoermöqen d?s verstorbnen Pfarrers zn Morautsck im Pezittc <^z
eb Po'dpelsch Johann M a r i a n Grundnrr gewllliget worden. Daher wird Iedel inann, ?k
an den erstgedacht Verschuldeten eine Federung ,u stellen berechtla.it zu seyn q la ' ld l , anr.tlt
er innert, bis auf einschiiüs'g letzten Iuny d. ) . als den hiezu beiiimnnen Tei-nnn d,e An»
melduoq seiner Forderung in O^st^lt einer förmüchen Klage w l k r den ,um Vettretter d;3>'«
tonkursmaffe unter einem ailsgest-lllen Gerichtsadvokalen D r . Lorenz Ed/ t l bn) dltsem k, «'.
Olad l 'Und llandrechte einzuretchen, und in dieser nicht nur die N l c h N M t seiner Foiderus»,
sondern auch da5 N-cht, kraft dessen ?r in diese, ocer jene Classe gesetzt zu werden v<!r»
langte, zu erweisen, als widrige>.s nach Verflieffung des erst bestimmten Tages 5picm^d
mehr angehöret werden, und diejenigen, die ihre Forderung biß dc,l,in nicht anqmeldet i»a«
ten , in Rücksicht des gesammten im Lande Krain befindlichen Verlaßvermögens deS obqed^ch,
ten Verschuldeten ohie Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ilm-n wirklich em
tompenslitlonerechs gebührte, oder lvean sie auch ein eigenes Gut von der Masse ,u for,
dern hä' len, oder wei'.n ouä) ihre Forderung auf e«n liegendes Gut deß Verschuldeten vor«
gemerkt wäre; daß also solche Gläubiger, wenn sie etwan in b e Masi> desselben schuldig
seyn s»3len, die Schuld ungehindert des Compenfatioüs-Eigeittblims . vl'er P fand^ckts ,
das ihnen sonst zu statten aekommen wäre, abzutragen verhalten werde,, würden. Uebrigens
aber unser einem die Taqsatzung zur Bestättigung des in der Peison des Joseph Hudabiu«
nig provisorisch aufg?st?llteu, oder Wahl eines antzern Vermögenkrerwaltess, und des Glau»
biger - Ausschusses auf den Ften I u l y l . I . Morg.ns um 9 Uhr vor diesem Gerichte be<
besti'« mt worden seye.

Lalbach den 4'en May >8»9. .

B e k a n n t m a c h u n g . ( ' ) ,
Von tem k. k. Gtadt und Landreste in Krain wrd über Ansucken ter s. f. Kammer« «

pr^urator in Pertreltung des Armen Inssttuls.Fl?des bek.'l'Nt gemacht, daß atlc i?n?,
we'che auf die analfllck in Verlust geratbene auf Markus Delotti laulerde Ael»nial 5 . D.
Obligation a F lplbzent Nro. 533» dbo. tten August »79s pr :cio fi. auS wils immer lür



«mem Rechtstittl einen Anspruch zu haben vcl-mei>i>'n, selben b i n n e ^ e ^ e s t t z l m ^ ^ r l ^ ü ^ ^ ^
» ^ ^ ? c, Wochen Z T^gf,, vhv t,,eftm Grichle so gew.ß geltend zu machen baben, als
,m n,dr>^„ nacd Ve-lauf obiger K .st gedachte Obligation über fernires Cmschreiten der
s. r. ^ummerp^okuratur oh^c weiters für null, n-chllg uud kraftlos erklärt, und in die
^bsemguuq einer nkuen Obligation gerichtlich gewllliget werden würde.

^ Ä ^ _ H n ^ 6 t e n Apri l 18,9.

Aemtliche V e r l a u t b a r u n g e n .
Eriedlgte Meßner u d Schulleiter » ^lkl le zu R'ttichach. (i)

Der tlef u t̂er̂  der Kongrua dot-rt- Schuliedrer, Organisten, und ^eßnerdie^st zu
^ ,cĥ <» lm Neusladtler Kreise ist durch die Beförderung des bisherigen dortigen M r c r S
ln Erlec« ung gekommen.
>. ^ )kne Fndiolduen, welche diese Stelle ,u erbalttn wünsckei?, haben ihre an den Herrn
^nhader des Gmes Weichselsiein k. k. Laidrath Anton Gollmayr siylisirten eigenhändia ae«
a)!-iedenen m,t den, erforderlichen pädagogischen und Sitte„z?ugmssen versehenen Bitsqesuche

si.?l? ^.!.. m - ? ' " Z " " ' l>- F. b̂ y der k. k. Sch.ldistrlkcsauisicht zu S l . Mart in bey
illthaa <ur weltern Vorlage emzureichen. ^

Vs'n bl,ckl> !̂che'i Konsistorium. La-bach am 2nf?n 9lo>''s '«>y.

. '^k. Majestst haben mir allerhöchster Entschlleßmig vom 29len I^uny »3,3 dieser Ad-
MlNlltr^ton die Aufliakme dreyer Konzeptsprakllkanlen mir dem jährl Adiulo von ^oa is
aUergnadigst zu bewillign geruhet. ' - " '

D» nun emer dieser drey Dienstplätze in Erledigunq gekommen ist, so wird dieß »5
dem C'ide hifin,!-bekannt gemackt, damit jen?s Individuum, welches sich kierum bewerben
w l l l , sein mil de,> Zeugn ssen des Alters, der mit der Nore der ersten Klasse zurückaeleate«
pb^oso^lschen, und jurldlick.'n Studien, dlr guten Moral i tät , und der ollfälligen m-hteren
Sprackkenntniße qebörfg miiruirtes Gesuch bey dieser k. k. illyrischen Zoll-und Salzaesällen«
Administration einzureden w,sse.

Anbey wird nur noch bemerket, daß, im Falle des gestatteten- Zutritts zur Praxis, vor-
erst die sechs wosöeiUlnde Vorprüfung, «ach selber l-ie Aufnahme mittelst Decret und Ab«
nalnm d?Z Dlenst?id:s, endlich 6Mona.sk? nach solcker Aufnahme bey bezeugten aute."
Fähigskii-en die Flüssigmachung des oddcm? lten Adju^ums e,ntretten werde. "

VlX) der k. f. illyruchcl, Bancalgefllllen < Administration.
Lü:d,?ck> <:m .̂ s?n Man ' 8 ' « .

Vermischte Verlautbarungen.
- . B e k a n n t m a c h u n g . ( , )

Es w al f A n ^ " ^ " ' ? " ^ " " ^ im Lachacker Kreise wird hiemit bekannt gegeben:
Joseph Schurb, als C^ssionair ^.ocl des Barfhlmä Gostint-

vember v. I , beitimmt, und h-eruber a.ch schon di? erste auf den 12. September bess mm-
te F..lbletbu/gstag!atzung, obne d«ß sich F<juser kiezu em'Idet b, tten, «ora ^

. N^dem aber wegen vom Beklagn Thomas Rach^/ i n . v " c h e / ^ e en r l N , R ^
dl- Fortfttzu.g der wettern Fnlb.ethung «pbemm , u,d d-rs^be in Folge hoher k A « n , ' .
t'e l ' w i r l ^ ' ^ ^ 7 " k ' / ' ^ ' k 25. Februar . « . y , N r ° . 1 44 , " damit ww.esen ro r^
de, so wird im Verfolge dessen nunmchr »!"- 2̂ en urd ^ten lrf?i,sit,sn ^ ^ i , ^ . L !̂? V
ten, und hie^u der .yte Apr.l und 'yse Man d. I . ^esmah l ' ^ r m tt° 5 ^ ^ k ' ' "
Uhr dez gedacht liegenden Gutes dergestalt bes innt , h.ß w,nn D ? b e auch h° ^ r -ttn^

^ 2
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Wersieigerungstagsatzung um ten Schätzungswerlh oder bsruber nlcht sollte an Mann ge«
bracht werden, solches bey der dritte.» nöthigen Falls sogar unter temselbeu käuflich Hins
danugegehen werden wird. Hlezu slno alle Kautluzilgen, so w e zugleich die Pfandgläubiger
zur Verwahrung ihrer Rechte m,t dem Heysa^e vorgelabeii, t^ß dlk uäheren KautSbeolug«
«llse hierorts eingesehen werden können.

Kreutberg am »2ten März »8ly.
A n m e r k u n g . Nachdem auch dcy der zweyten Lizitalion kein Kaufer erschienen i!?, s«

wird die dritte am l9teu May d. I . mir cem odlgen Üiilhsnge ab^cy^nc» werden.

" ' E d i k t . s >) " " '
Vor dem Bezirksgericht? Krupp, haben alle j>ne, welch? an die VerlaNnsck»aft d?H

am »Ften d. M . uut Hlnter la^nq emes Codl,,lö rerstorbenen Vl>i.,e>zz Habttlch, Glt-ickts'
heinuen aNdier, entweder c»is Erden, od r̂ Glällbiqer, und üvcrhaupt aus wab «inmee
für mmn Rechlsgrunde ei-il,, Ansp.ul, zli machen gedenke,, und auch zene, weiche zur gl»
dachten Verlalsenschast eiw.s <:c<ulce!,, mn ô qslr ßcr den 29^,1 May d. I Friche ui»
9 Uqr entweder persönlich ödes nnl l t l ' i eines B^ooll. ,äckllgts!< zu ericheinen, und zwar er«
siece ihre Ansprüche gehörig anz^melde«! l,<>d ^«rzu.nclft, letztere ader die jchllldenden B l ,
träge getreu an,uqeben, a!s w^'lgens '-ach Verlauf tnese Zelt ^e^en die Verla^lij'chast^e
schulbner im Rechtswege einges^rltlen, »̂e ^bb^ndlunq u d Einautwortunj, dieser Verlas«
senschatt aber an denjenigen erfolgen wurde, »elchcr lVch hiczu rechtlich ausgewiesen ha»
ben wird.

Bezirksgericht Krupp am sylen Apri l , , y .

^' n b> d in a ch u n g. ( l )
Von dem Bezirksgerichte des Herzo tbnms Wotü'ckee wnd biemic bekannt gcmachtt

baß zur Liqindirung des ^c t i r» n"d va'si^sicindee , sohinniger Pfic^e der Vcllü»seeab«
b^id.'ungen über Absieiben nachstehender Pccsonell, dle Tagsal^lingell wle folget desnm«
wet worden seyen « a ls :

Am 25 M a y l. I .
Vormitta s um 8 Nbr nach Iobann (^turm von ^cka!fe,ido<<
Nachnntiags um 2 Uhr "ach Georg Naschntg von Schwar^cnbach.

. ?lm 27. M a y l. I .
Vormittags 8 Uhr nach Kaspar Kamme von Hasenseld.

5l m 29. M o y l H.
Vormittags 8 Uhr nach Peter Swunitsch von NntcrötriN.

7 v^achmlttags 2 Uhr nach Mathel Mausser von Pöclandl.z
Am 2. ^ " " y l. I'<

Frühe 8 Uhr nach Anton Lov'ke ron Bnckcl.
> Am 3. I ' . ' " y l. I .
?' Gorm'lttags 8 Uhr nach Anton ^.'f !e von ^roilscö.

Nachmittags 2 Uhr nack S l^ban ^ iim^fel von Uniertschatschitsch.
s Aü' 5. ,^, iny l. F

Vormittags 3 U '̂r nadi 5^an<« ^'a'npi'.l von Weißenstein.
NackmiUags 2. llhr nach Mathias '^änl.'der von Hochenderg^

Am « ) u n y , 5.
Frühe 8 Uhr nach Michael Löwe vo,» <̂» ̂  '.„.1.

' Um 9 I u n p l 5 5
vormittags nm 3 U^r nach')tnw'» ^»kel c^" 'is l̂c>ng.
Viackm>tta^s um 2 Uhr nach Andreas Lybc o^n T.esenthal?«

. Am 2̂ 3, I l l n y l. 5 ^
Vv'-Mlttag 8 l^c ttlich ;acob Erkcr von Kostcr^.
Nachmittag 5 Uhr I^cob Steyrer von Kofllru, ' .?^I
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Am 2^. I u n y l. I . ,

Fr'lhe 3 Uhr nach «Peter Erker insgemein Wackelpeter Von Nindischdors.
^ . . s lm 26. I n n y l. I .

^ ^ " b e 8 Ubr nach M a M a s Erker Suppan vvn Kofiern. < , ^ ,.
Es baden sonach alle jene, welche zu obbenannten Verlassen!chatten etwa^sl»ulden,

V5er an ,olche, <,us was immer für einem Nechtsgrunde eine Forderung z>, j.eUen ba«
V.-n, an obbe,llmmten Tagen und Stunden entweder persönlich oder dntch gcdörig '^e«
von„'achll.;te ,o gewiß vor diesem Gerichte zu erscheinen, widr iges gegen erpere ,»n
^ccktowege eingeschritten werden mußte, letztere aber nach §. 8 i ^ . B . G. -t>. eo vch' lost
heljumessei, t^ne, , , wenn dle Verlässe od„e weit.'rm abgehandelt, vertheilet Uich de»
hetreffexd^n Erben engeantwortet werden würden.

Gott,chee am 23^ Aprl l i « i 9 .

v n« - E d ! k t. ( , )
^0lN Bezirksgerichte Kieselsitin zu Kralnburg wcrd Hiemit bekannt gemacht: Es

" ^ , " i " ^quldalti»» oes Acktio-und Paswftandes, u d Pftegut'g der Ve^ssensckafts-
- ddandlu^g „ „ach Ableben nachsteheodcr Perwnen dle dleßsaUlgen Tagsatzungen auf
ZL «.ende -l-a^e und Stnnden anberaumt worten, a ls:

A u f d e n 2^. M a i i8 l9 V o r m i t t a g s ,
"iach Jakob Nooak Grundbesitzer zu Maulschnsch.

A u f d el» 27. M ay V 0 rn» i t t agso
Nach Primus Tschessen Ecbhold zu Zlrtschltsch.
Nach Ursula Ts^eisen Erl)lwldln zn Zirtscbitsch.

>?>- Am ne <ulichen N a chm i t t a g s .
Nach Ierey Dazar, Kenschlcr zu Felstr«.;.

Dahero habe« alle jene welche in obgedackte Verlassenschaften etwas schulden, '
Vder̂  daran ails >vas inimcr für el<^emRcchtsgrund< einige Zordecungen zu sicüen ver-
weine,', an o^esa^leil Tagen und Stunden um so gewisser, entweder persönlich, oder
durch einen Bevollmächtigten vor diesem Gerichte zu erscheinen, als wldrigens und
zwac »m er,i?lNHallc gegen die''lusblell.'cnden mit rechtlichen Zwangsmitteln sür^egangen,
i n l^,z:cln HaU aber die Verlasse ^ä>aften ohne weiters abgehandelt , und denen slch
l 'gltlm renden Er')cn eingeanlwolttl werden. Krainburg am Zo. slpril l s l g .

^ ^ . , E d i k t. (.)
f n. ^ ' " ) , V^nksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird biemit bekannt gemache E«
urg a s ^ " ' ' ^ " ^ ^ Io9pb^ojon^ oon O'lscheug, wldcr Franz S:rupri zu <f.a,''«

' / c iu d.. ? n " /^^ob (3:truppl,^en Kinder, w^e». s^uldlqe., 6i5 ss. M N .
Slrn'v cheä O / ^ " ^ ? ^ ^ ^ " " ^ " ^. M M. gcrlchil.cd qesi ä^?en. zur 5^ob
sa n / - a ael^ ^ '^ '^^^ ge^rlgen Hauses sub Nro. ^ i>, der Gtadt ^r.inbnrg
l?ct werden? ' " " ' ' ' " " " - M e l plrkachanthe.l im Hege der Erekuzio^ ge.vll.

f / . d ? ^ " " d ^ r ' ? . " ^ 7 ' ^ ^ " " . ^ " f u ^ " ' - b " 5 . 3uny.für den 2. der 3 . , und
«̂  - . ^ V > . ^ ^ ' I'"'cömal Vornnli .as ro„ 9 bis ! - Ul)r mit dein
Bc.iatze dcj l .mmtwmd^. daß we.« d.e.'cs Haus'am nr ?u^ekör. weder bei dem 1 noch 2
^erml»e uiu die ^ä>atznnq oder d.rnder a„ Mann gebrach: we^de.1 kö>,.,te, selbes bei
de u ?. >>:lb unttr d?>- c^ch^i>>n^ ^erkallft werde., w,».dc; so bade., die Kauftnst'qen an
denei etstgedackten'5a>,sn n ^ Ä "n i ^ ' ü i „ dleser >)lnnska"^lei zu ers-t'einen u>,d die?<»
zUatlons ^c^nq. . ' f f . ' tnmi" lst.lü'orf?,, w denen gewöhnlichen A.ntssiunden ci.nusthen

V e> r r u f u n g.
Von der Bezirf^obri>ke,t Nassenfuß werden die Nc'srutirunqssi''lchtlinqe Matbias

H o w g vo.i ^ 0 0 . 0 ^ ^uus N iv . »<<., 24Jahr, Jakob Zvantschltsch von daselbst, ^)aus
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Nr. 19, <?, ^ahre, I'oseph Debeutz von Tschuschnavaß Haus Nr . ? , 28 ^ab re , Franz
Grabner von Mirnavatz daus Nc ,^ , 23 ^ahre, u«d Anton Gats niz vom Markte
Nassenfuß Haus Nco. 55 , 2 l Fahre a l t , alle ottue Profeis'on, mit dem Bedeuten oorge»
laden, sich dtmien 6 Nonathen, vom heutigen Taqe a n , bei der unterzeichneten Bezickss
obri^keit persö.llich u ft<? en, und über ibre Entweichung zu rechtfertigen als widrlge'ls
nach Verlauf der Hr'st gegen dieselben nack dem Inhalte des iluswauderungs.Patentes
verfahren werden würde.

Bezirksobrigkclt Nassenfuß am 27. März 18'9.

B e k a n n t m a c h u n g .

Unterzeichneter macht seinen werthen Freunden und dem verehrten Publikum be-
kannt, daß er sein Logle verändert und decmahlen auf dem Platz beym wllden M a n n
lm dntten Stocke rückwärts wohnet»

^albach den 6tcn M a y 1819«
9l n t 0 n S ch 0 r l ,

Mannökleidermacher»

E d i k s. («)

Vom Bezirksgerichte Seisenberg wird bekannt aemachs-: Es sen a>,f Nnsangen des
Andre Marand von G^brolisch,lsch die öffentijS? F?ilbiktljltnq des , l , Pottok liegenden, iem
Jakob Iaklllsch qchöri^cn. der k. k- Staat?bv'lrsch.ift^iclich ,ub Ncccil. N 0. »c» dit»st-
baren, wegen schuldigen 86 ss«. ,c) kr. sominr i)'eb?!!0ksbi!nlichf?'l?!i ,n dee Efeculion ge«
zogenen auf 49^ f l . <H0 ii» ^eichätzlen qcinzen Kallsrechishub i'amm Wohn- und Wir th-
sckiftsqsbällden bewilli^el, und zu dem Ende die i.'izttatlopk'-aüsahunq auf d?n 22. M^rz^
2?. A p r i l , mid 22. May d. I . jedesnuihl Vorinittag um »o Ut»»' in Loco Pollok mit
dem Beysatze bestimml worden, d^ß, w?«n ged^le Ganzdnhe weder bcp der ersten, noch
bey der zweylen TaqsatzuM um den Scklltzunssswlrlb oder drüber an Mann gehi-aHl wer»
den könnte//so!ckk den 'der d.tttenauch unter er <̂ ckätz>!ng b>n^a„ gegeben weiden würde.

UebriaenS können d«e dießlälligen VerraufSbedlngluß'e täglich w hiesiger Bii'ttötaxzley
eingesshen roerd'n.

Bez. Gericht Seisenberg am 22ten Februar l8»9.

A n m e r k u n g . Auch bek der am 22len ')joril I. I , abgehaltenen aten Feilbikthungssag»
satzung h t̂ sich ttl>, Hkalislustiqer a/lüe!des.

E d i k ^ (3^

Vom Bezirksgerichte Ki:selstt:n zu Kramtzurq wird hiermit bef.iiins g^machf: Es
seD auf Anlangen Fa^eph Gollob vvl S t Georgen, wider Georg 5kik2>ch. ,u Kr, i"burq
Wege,, schuldigen 76 si. i? .?>4 kr. l^. 5. c. in die Feilbiethung des d,m letzsern qe'iörigen
zu <krainburq in der Nos'ikranj ? Gass? sub Nro. ,58 liegenden ans Z70 ss. M , M qe^
„chülch ges.Häqten Hauses sammt Plrkach»')lntheil und Hausgarten im Wege der Execlition
gereilllget worden.

Da nun hierzu 5 Termine, und zwar fur den ersten der 25te M ? y , iur den zweŷ en̂
ter 3<?'e Iuny und sür den dritten der 28t? Fuly d. I . jedesmahl Vormittigs vön y bis
l2 N!,r m't dem Beysatz? benimmt worden, daß wenn dieses Haus sammt Zug/dör, we«
der bey dem ersten, noch z^eyle,, Termine um die GchäW»«, o^er darüber an Mann ge«
bracht werden kömt t , »'eî es be>) dem dritten auch uitter der Sckälzung verkouft werden
würde, so t,ab?n die Kmst.,stigen an dcn erstgedacktten Tagen und Stunden in diesersimsS»
kahler, <u erscheine, lind die Lizitationsbedingnisse iomittelst alldorttn in denen gewöhn,
llchen 'Amtsstnnden einzuseben.

Kramburg am 2 2ten Apri l >3»9.
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L i e i t a' t i o n ö - si n k ü n d i g u n g. (3 ) >

Von dem BezllksßerW« der Grafschaft Auerlperg wird über anher gelegtes Dele-
sati^üS » Ersuckschre.bel-.L, von dem hochlöbllchen k. k. S t a d l . und Landrechte ln Kra i«
zu raiback^als Coniperencen ^bhandlungslnstanj des pfarrherrilch, Anlon Emuctlschen Ver»
lastis zu S l . KlNizlan beu Auersperg, h^enut befannt gemacht:

Es fty ,ur Versteigelung der zu diezem Verlässe gedörlgcn Mobilien und Effekten, be«
siehend in >^aus . und Mayerrüstung, Kuchelgeschllr, Bettzeug, Wäsche, Tischzeug, Klei-
du »Mücke» Getreide, We«n, Heu, Klee, G l roh , u«d gnsillchen Vücdern, der >?te
May l . ^ . und. L«e folgenden Tage, jedesmahl von Früh 9 blb 12, und Nachmittag von
3 blS 6 Uhr oo>, diesem Gerichte bestimmt lvorbest, wozu d«e Kausiustlgen, dle ein oder
mehrere gedackler Verlaßeffctten gegen gleich daare Bezahlung an sich zu bringen gedenken/
an gedachm, Tageij ln de,»̂  genannte», Slunden zn Loeo Or. Kauzlai, hienut zu erscheinen
.voi-gelade» werden.

Aueriperg am H t̂en Apri l »819.

F e i l b i e t h u n g s - E d l k t. (2)

Von dem Bezukögerichte Kreuz wird hiemit bekannt: Es auf Anlangen der k. s.
Kummerprokurat^r zu ^aiback in Vertrettung des höchsten k. k. Siegelge-älles von dem
Hochlöblicken k. k. Ktabt und Landrechte m Krain d«e elekurive Fellb,ethung der d«m
Barthlmä Rode gekörigen, der Herrschaft Kreuz sub Nrcl . 3iro. 509 dieoftbaren auf
2» fi. C, M. ger,chllick geschätzten Kalsche zu Oberdomschale wegen der zuerkannten
Stempelsirase pr. 4» si. und Ouperexpensen mit >Z fi. 4a kr. bewilliget tvorben. D»
nun zur Vornahme dle,er Fe,lbiethu»,8 drey Termine, und zwar der erste auf den
vier und zwanziguen M a n , oer zweyte auf den vier und zwanzigsten I u n y , und der
bri.te a>.s' ten sellis und zw^nz,g!icn I u l y lauftnten Jahres jedesmahl Vormittags um
lv Ut,r in der Kanzley des Bezirksgerlchtcs Kreuz nur dem Beysatze bestimmt wur«
den, daß, wenn die Kaiscke weder bey der ersten, noch zwenttn Fellbiethung um die
ScliHtz>n,g oler darüber,angebracht werden könnce, dieselbe bey der dritten auch unter
der Ochätzung ocrkault werden würde; so werben die Kauflustigen zur Hersielgelung
vorqeladen, und er«l,ncrr, daß sie ble Llz.itallynsbedingnisse ln der dießortigen Gerzchls»
kauzlcy einsthen können.

Kreuz am iZten Apri l »8»9.

F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . ( 2 )

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weixelberg wird hiemit bekannt gemackt, et
sey aus Anlang-n des Johann Kastellitz von Leskouz wider den Mathias Koutschina von
Großtrebelleu wegen behaumeter «44 fi. 4 kr. c. 8. c. in die executive Versteigerung d «
dem letztern gehörigen zur k. f. Staarsderrschast Sittich sub Rect. Nro. ,9 zmsbaren bat«
ben Hübe nebst An-und Zugebör gewilliget, „nd zur Vornahme derselben unler den qesetz«
lichen Bedingn,ssen der erste Termin aus den 2?ten V^,y, der zweyte auf den 2»ten I u n y ,
tlidlick der dritte auf den 24ten I u l y l. I . zedesmabl Früh von 9 bis ,? Ubr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß wenn gedachte Realität weder am ersten, nock zweyten
Tenmn um den gericktlicd erhobenen Eckätzungsprelß pr. 879 fi. 4o kr. an Mann ge»
brackt würde, selbe am dritten vermine auch unter der Schätzung Hindangegeben werden wird.

Bezirksgericht Herrschaft Weilelberg am 2tten Apri l '8»9.

F e i l b i e t l> u n g s - E d i k t. (2)
Das Bezirksgerj^t Ncumcrktl m ^ t bekannt, daß am 2^ . M<:y, 24. I l ' s H , nnb

' 2 . I " l y q. I . jeder Zeit Früh um 9 Ubr die dem Simon Krail gehörige, ;» ztaler sub
Haus Nro. »9 l,egknde, der Herrschaft 3lalmannsdolf dienstrare, gerichtlitl- aut ,44 fi.
ohne Berücksichtigung der össtutlichen basten glsch»ltzle Kaislte auf Anlangen des G<«rg M i «
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«ntschitsch von Kaler, weg<>n schuldiger 5o fl. r.?bst Nf!'eng'blihrtn daselbst, nach kehre les
F26 §. a. G. O. im Exec^tionswege fellgebothen werben »vlld.

Die Lizitalionsbedüiglüsse töin»en Kaustustige ,n hlerorliger Gerichtskanzley einsehen.
Bezrksqerickt Neumarktl d?„ 2,tt! i ^ipril l,^>9«

" V e r s t o r b e n e z u L a i b a ch^ '
Den 22sien ?lpril.

Gertrud Gradischer, ledig, alt 90 Jahr St . P. V. Nr. 2, an Alterschwache.'
Den 23stel,.

Iobann Georg Sattler, Epauglermeister, alt 3/j Jahr im Civ. Spital Mr. 1 an
Gehirnentzündung.

Den 26ste«.
Dem Franz Stermolle, Tag!., s. S . Peter alt Z Jahr in der Gradischa Vr. 8 an

Fraisen.
Dcn 2?sten.

Der Frau Theresia Ludwig, Putzmacherinn, ihr Sohn Eduard all 5 I . am alten
Markt Nro 3/j an der Auszehrung.

Den Zosten.
Der Witiwe Maria Sck'öbl, ihre Tochter Mar ia , alt »5 I . in der Nosengasse

Nro. in? an der Lungenschlvindsucht.
Franz Debellak, ein Sträf l ing, alt 35 I . im Strafhaus am Kastell Nro. 5? an der

Brxsiwassersncht. .

Gold und - Silber - Etnlönmgsprelse bei dem k. k. Einlosuil^s-Amte zn ^aibach.
I'nu« und ausländisches Bruch- und Pagament, dann ausländisches Stangengold'

gegen k. k. einfache Dukaten die Markt sein . . . . 3ttH fi. — kr.
I n n - u n d ausländisches Bruch- und Pagameut, dann auslindisclies

Stangensilber gegen konoentionsmaßige Silberniünze, die Mark seiu?
I m Gehalte von 13 Loth 6 Gran, und darüber fein - . . 23 ss. 36 ke-

^ unter »3 Loch « Gron, einschlüßig !2 koth fein . . 23 - 32 .
— unter 12 Lotb, etnschlüßig 9 ^otb 6 Grcm fein . . 23 - 2s -
— unter 9 Loth 6 Gr«n, einschlüßig 8 Loch fein i . . 23 - 24 - '
— uuter 8 Loth fei» ^ . , . . . . 23 ^ 26 -

Laibacher Marktpreise hom 5. May l 3 i q .

G e t r a i d p r e i s- ^ Brod^ Fsels^und Vi^ctaxe.

Niederösireichischer H ^ ^ Für den Monat.May Gewicht. ?
Metzen. ^ Z ß 3, 1319. K

^ «ft. ltr.3st.lkr. Zfl.lkr.. ^ P , L.>'Q. skr̂
Waiden . . . 3 ^ ^ 2 ' 40 z ^ 4 / , ^ u n d f t m m c l . . — ^! 1 ' ,«2
Kuklirnz . . . ^ __ ^ . « . » d , l l o . . . - ^ ! s ! 2 ,

1 Korn . . . . — — , 42 ) » erd detio . -"^ 5 ) i<H
'Gersten . . . — , detto . _ , , 2 ,
l H i r s . . « i - . " - , , ^6 — »» l Laib Wa ihenbrod . , 2 ^ 2 ^ <;

Halden , . . » 36 , ^28 >/l?0 , delto deüo 2 ! 5 , ' — 6
Haber . , . — — , — » « — , do. VHorschizenbrod » 2,3! 2 3

, dello delto . . .5 i ä — 6
< P fund Nindfteisck'' -̂  l 6»

ß j j j Die Maaß gutes Bi«l z—j—! 4
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- - ^ ^ M Stadt - und Landrechtliche ^Z
V e k a n n t m l» ch u n p. <2)

Von tem k. k. Stabr u^o Landrecl'le ,n ^ra,n wjrd hitmit bekannt gemacht: Cs seye
bon diesem Gerichte auf Änfuchei, <5 Dr . Io'eph Lügner, Curator Flscl in Verlrettung
der Ianatz Freyherr v. Gallenfeissischen zräulti i^l^ftung, und des derselben substituirttn 3^r-
inen-I>,stl uts, wider Johann Vap l . 'cilleg wegen behaupteten verschledenen Kauffchlllings«
und I n t t essen Rückstände, in die öffkntl'.H^Verstelqerung des dem Cxeauirten gehangen,
im Kr?ise Laibach Beznke Neum^rktl «gelegeisen, und mit der An e und Zuaehör gerichtlich
t<us 27^60 ft. Z3 ,)2 kr. yeschä ĉea Gutes Gallensels gewilliget, u»v hiezu"dreo Telmme,
und zwar auf den Neunzehnten Ap r i l , Glebenten I u n y , und Zwlyte» Augnst i8»y jedes»
mahl um ,o Uhr Bormtttags in dem ?^alksztmmer d,efes k. k. Gtadt und Landreckts «M
Landkause im ersten Stock mit dem Veysahe btst,mmet wor^N/ daß, wenn dieses Gut wt -
der biy der ersten, nych zweyten Versle,gerung um den EchätzUn^Swerth oder datüber an
Vann gebracht weiden könnte> es dey tcr Nltten auch unter derselben hinban gessekien
werden würde. Wo übrigens den Kausiusiigen frty stlbt. die dltßfälligen Lizltazions-Bed'inpnisse,
wie nicht minder die G-Satzung in t>er dießgerichtlichen Registratur zu den gewöhnlichen

^Amtsstunden, oder bey dem Executions-Führer Dr . Wner einzusehen, und Abschriften
daven ^u verlangen.

Laibilch den ^aten I5nner i5l9»

-Bey der suf den Neunzehnten Apri l l- 3« lestimmten ersten Feilbttlhlü>g tes Guts Gallen-
n i ^ l ^ s s i c h kein Äaufiunlger gemeldet. ^____^_^_^_^

Ber,ielgerling ter der D r . Joseph Vogllscken Kvnkurömüssc m»t ^)Z und ^ra»>z Kummer
mit ^Z angehöligen Elsenhammerwerfs-Entttäten liebst übrigen Realltäten om 24ten

May >«>(). (2) ,
Vom k. k. Landreckte als belehrte D r . Joseph Voglischen Kor.kursheborde wirb hitmit

lekannl gemacht/ dah noch vom k. k. OderberKamse nnd Berqgerichte ,n Sleyermark, dann
ter H^rrscha't Weitenstein und Kul t ilindegg eingelangten Delegations Ersuchschreiben, die
der Hs. Joseph VoUischen Konkursmasse mtt 2)Z und dem Franz Kummer nilt »13 ange^
hörigen Eliü'hamnierwerks Eittitälen nebst übrigen dazu gedörigen Realitäten zu Welten«
siein im Ztll erkrelse durch öffentliche Versteigerung hey dem k. k. Landrechte zu Grätz im
Naihsz'mmrr qm 24l?n Nuy l » l y Vornmtag von tob 'S »2Ul>r werden verkaufet wer»
de,l.. Düses Eile weik bcstedtt vermög k. k. berqgerlchtllcken Entttäten-sluSweis in »
Wal^ih «der Großzcrren mid , Zerrenfeuer nebst dem durch hohe Hofkammer-Verordnunz
ron Zv^en Jänner l 8 l y , Ni»o. l287 neu concedirlen 2 Hartzerren respective Hilfsfeuer
nnt , Salame nebst « Strcckfeuer mit Z Hammerschlägen, welche in den Z ql«ch unweit
liacheinander stehenden Hammerwerlsgebäuden, nehmlich im ne.n Hammer 2 Zerren und »
Hartzerren euer mit 2 Hammerschlägen, lm 2ten oder sogenannten mittleren Hammer >
Strlckmie^ mit » H^mmerschlag, im Zten oder unterm Hammer ^Zerrenfeuer und eil,
Hammerjchla? beftndlich sind.

D-ese Hammerwerks. Entitaten nebst übrigen WerttgehFuden, unb den mit Grund unb
Boden eiqentlnlmlick dazu gehöriqen Walbungen bey 4000 Iock, werden naci? der unterm
,ten Iu ly l 8 ' 8 yer,chtl'ch erhobenen Schalung pr ^ - - . — 43^12 fi.

D-e zar Herrsch^! Weittüstein dienstbaren N»a-
Ntclten sub dom, Nro 56 ^7 et 72 a!s das Verwe-
sershans. Wlrtftschaftsqebäude unb Garten pr — — «« »7?o ft,
das zum Gut Lindegq sub dom. Nro 20 >>2 dienst.
tare Herrnhaus sammt Grund pr — — > « < » » «^ ^ o ^ ,
die von der Herrschaft Einöd cun'l äomin io äkec to
erkauften Realitäten, als ein Fischwasser, Wiese,

;. « Gart l und Hutweide pr — — « « « . w , ^ . zzg s
tann das von der Herrschaft Weitenstein laut

(Zur Beilage Nro^ 37').
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HchHtzuugsorolcfog No . 7t«n May »8l3 ge»
schHtzie und resp. aä sunäu in i n s N u ^ t u l N
gehörige Inventarlal-Vermögen pc — »» " » , — —. ^247 fi. ä kr^

Zusammen pr. Z7437- 4 -
bersteigert werden, mit der Bemerkung daß noch a « Tagi ter Llcltatlon der zehnte Theil.
des Meistbothes teym landrechte gleich baar zu erlegen, und binnen 3 Monathtl , darnach
soviel taar zu bezahlen sey, daß mit oer erlegten erste« Summe der Zt l Thri^ des Meist«
botheS berichtiget werde.

Die Natural « und M a t e r i a l , Vorräthe bey den Werkern werden zum Behufe des
Meistoiethere, um diesen über den Vctrieh d:e Werker z'> schern nichr im Vege der Hcr<
Weigerung, sondern n?ch u.spartytljischer Gckätzung, so wie auch d«e 'Activ-Forderunzen
welche bey den Hammerwertelemen, Holzknechren, Kohlsührern, und Kohlbauer» hssten,
gegen sehr leide,ttl»ch.c Frist,nzahlungen überlassen werden.

Dlese sämme-ntllcken Werks, Wasser, Wbhn, so wie auch die übrigen Wirthschaftsqe«
bände sind in gutem Baustande, die genauere Beschreibung derselben. u»d Kauf's bedingntsse
kö-inen tägllch beym k. k. tandreckte z>L Grätz, oder bey dem Konkursmasse Verwalter Ho«
seph Wock in der Salzamss'gasse N l o . »3 im 2ttn Stock allda, oder bey dem Vernes«
amle dieser Elsenhammerwerke zu Wettenstein bey Gonowltz in Unlersteyer tlnclesehcn werdl«.
Nur wird liier bemssktt, daß zwischen oiesen Hämmern em aus mchrern Quellen entsprin«
genbes Nasser beftiidlick ist, welches in cköttingback fiiesset, und die Eigenichatl hat nie-
M-ilS im Winter abzufrieren , wodurch auch die Werke? im beständigen Umls,?b ei halten wer«
den tönnen/ und baß djeleh Elsenhammerwerk nur eine Post ^vm Markte Ho„ow»tz und der
Kreisstadt' Zi'U e^nfernt lie>N, i» welch legerer die H i a n , welche in die Sau filch^t,
schiffbar i l , folglich de EmnVaaren in dle untern idel,elben sekr Vorthei len abqesetzc
werden können, üherdieß auch bey dem Eisenwerke seibst wegen der sekr vorthellkastell
Laqe ein besräch.llcker T l m l derselbea durck Älel i» Ve^ckleiß zegen a.lelch baare Be^ai»

> lsurz verkauttt w i rd , wodurck dleseS Werk-vlele Vyrzü^e vor andetn bat. Es werd?«:
t>un alle <laufellebi)^b?r vor^ü^lick die intahillissen Gläub'g^r zur Abwendung eines allfäuigen
Sckadel,s an dem obbestlmmten Tage und stunde bey dein k. k. Lanbrechte zu Grätz zu er-
schc,n?n rorg?l<sden. .

^ G'ätz de« lFsen )?pril »3'Y.
»» > —' — > ^ , , , . . , . — — —>

. B e k a n n t m a ch u n q. (^)
Von dem k. f. Stadt -und Landrechte ia Kram ,r i rd bekan"t gemackti Cs seye

Von dlesem Gerichte über Ansuchen des ^ukas Eeus als Iosepb m,d Ursula Paustbek'«
fchen 'onkurs nasse Verwalters, und des dleßfalligen Kreditoren ')lusscblltzes namens
lich Flanz Bartdklma Zebul l , und Georg ^krabn «» die össentl'cbe FelU'lechullg oes
i n der ^ l a d t ^nbaeb sub Eonsript. Nco. 22Ü lleqenden, dem sradl'schen Grundbnchss
amte sul) Recüf Nro. ,/;5 unterstehenden gerlcbtls-l» a u s ! s M ff« 3« kr. geschützten
Ganthauses >ze.v»lllqct, und zu diesem Ende zw^h Termme als der 71« I u n y , und 5l«
I u l y w. F. jedesmahl vormit tags um lci Nl>r ror d»e»e!N k. f. S tad t ,und Landrccdte
M' t dem Anhange deütnimt worden, daß, wenn dlcie? Hlius bey feinem dleser beyden
TetlN'Ne l»n, d>'l> 0 b^^velDten Schätznngswel tk , od>r darüocr an Mann gebracht wer«
den konnte, solchcs l)ls zl,r Klass«nkazlon, 1, d al!^lr..ge>>en Vorrechte in t>er Kons

..' k»»rs nasse anfbew^.^rt wcrde,» würdls; wo^u die aNsa l'gcil ^aust:>V'^ei! â '. dc>, mehrte»
sagte,, Li^taH'onsz ^erunne^l ^.l erscheinen nnt dem '!"j>an^e el>.geladen »perdln , dnß
«s,lh en f c<j stede d»e dley a l«.lcn Vexfaltt'at,'edn,.;nisse bey der d»?kseln^en Ne^tsira,
tur ^u den gewöwl'chen ^alljleystunden elnzusehel», oder auch von iclocn dle <iit>«
schrift'y qebös'g zu erbeben.

Lüib'ch anl l.Uen prt l >^l9.
B e k a n n t m a »1 !< " g. ^) ,^

V v " dem k. k. ?ftndr?chte"n» Steycr ^ ' r d d'emit' auf ')l„sn<-kek Dotters Kar l
Pa^ ler Kurators des Verlasses nach Fran; M r a fl> gewesenen Hauptpfarrers zu S l ,
Hohofen bekauut gemacht: Dleser Ecblasser habe in sewem «m iäl<n Jänner !!>4s
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»er?Htet<n schrlftMen Testamtttte das zweyte Drittel sewes ̂ Vennsgens snr sekne M -
freunde zu Idrta desllMNlt,llnd zwar mit dem Bemerken: ^ein Va:er seŷ  Andreas
Mrackh gewesen, und haht 3 Sckwesiern, uamlich Katarina Mrarhin rerehelichtt
Skoblin, Mariana Mrakbin oerehellchte Zwekin, und Margarelha Mrakhin.
verchellckte Woschitschin gehübt; <e!l.e Mutter sey Katdarina Slngin gewesen, unb
habe einen Bnlder mit Namen Urdan Slugc,, wie auch 2 Schwestern, nan licl» Ma-

, ria Sluga verehelichte Settinger, und Barbara Sluga vere ellchte Komparien ge,
habt. Seine Schwester V?alla Mrackhin verehelichte Kollerin in Idrta habe 4
Eohne hinterlassen, die annoch im Leden siyu; Nens Tdomas Koller, pensionirler
Kreiskomnnssar zu Adelsb^rg in kalbach vom Schlag genossen, mit Weib und Kin«
b^r; 2tens. Johann Koller, Bergknapp zu Idr io bobe 5 Kinder gehabt; 3te,is. I g -
natz KoUer, und ^tens, Andreas Koller, :velcbe beyde uichl bednrstig seyen. Wciters
wurde vcm Erblasser d5r Pcysatz gemacht, doß, was von des Erblasse.s Vermögen
>luf die BrdütfUgertn und l ade»n Befreunde saile, ibnen cis Legat ausgetheilt wer»
den solle. Da run in dieseni Testamente «ncht genau bezeichnet wurde, wo slch die
zur !^3 Erbschat beruffenen Befteunde oufbalten, so werden sie von dieser Erbsein»
jetzung mit d.m I'tysatz«, daß das ganze Testament bey dem k. k. Stadt.und kande
«echte in Laibach, und dcm k. k. Berggerlchte in Idr la ciligeseben werden könne,

^ l "d mn dcm Bemerken verständiget, datz sie ihr oießfälliges Erdreckt gc! ölig in An«
spruchzzu nebmeu haben, w»drige!.saUS für die abwesenden Erben e<n Curutor aiisrn»
til.,,!»<->«fgcsteüt werden würde. ^

,^^^iÄrätz dcn H2teu März ,8l9. - »«» . ^_^__ ^ » _ .

^ " ÄVmtliche Verlansbaru n g.
öl n k ü « d i g u n ^ (2)

Einer Ochienzpapier - L^eferurgs > Lizitazion.
sonde r k. f. vereinigte". Taback-und Llempelgcfalls-Administration zu 5aiba«h

wirb zur allgemeinen Kenntniß gedrückt, dah bey ikr wegen L««serung des Iahrbe-
darss an Gckrenzpapier für dle k. k. Taback .^abrick zu Fiume zur Ewkartlrun? des
Rauchtabacks, am 27. Ma> ,819 Vormittags um 10 Ubr in vew Admin<sirations
Amtshause auf d<<m Echulplatze Nro. 297 uut<»r Vorbehalt oer höheren Rattfikazion
Nne Lizitazion abgehalten werden w i rd . v

Das zu Uelernde Quannnn betragt N e u n h u n d e r t B a l l e n zn 10 Riß pr
Bal len, l'laues ' 'ap 'er , woron jeder ganze Bogen in der Lange f ü n f z e h n , und
^n der Breue ochtzebn W'ener Zoll entbalttn mnß, dann E i n h u n d e r t Z w a n .
z i g Ballen u ^0 N,ß pr Ba l len , weißes Schrenzpapier, wovon ein g a n z e r Bo«
ge» in der Lanae V i e r z e h n e i n h a l b , und in der Vreiie zwey u n d z w a n «
z <g Wiener ZoN zu enthalten hat.

Fnr diele Lieferung ist eine Caution von 2000 ss. und ein Vadium von 200 f l .
konventionömünze besiimun. Ohne Crlaa des Letzteren wird Niemals zur LizNazion
zngelassen , und dasselbe dem Besibiether an der gleich racb erfolgter, Ratinkazion zn
leistenden Eaution zu Guten aerechnet, den übrigen Lizitßnten aber »ach. der t i z i -
tazion ruckgesieNt. " .

Nebrigens hat die Lieferung von dem Tage, als dem gebliebenen Bestbietker die
höhere Natisikaziou bckannt gemacht w i r d , auf ein I a b r zu gelten, in bestimmten
Fristen zu geschehen, u:d wird nach ttdge^altener Lizitazion in Folge höchster Anorh-
nung kein nachtraglicher Anboth angenommen.

Laibach am 29. Apr i ! ' ^»9 .

B e k a n n t m a c h u n g . ' (2 )
Von dem Bezirksgerichte dcr Staat^berrschaft Kaltenbrun und Tknrn zu kaivach

wird bekannt aemachs: Es <cy ron diesem Ecrickte über Zlnsucken de^ koren; Sever ,
und Herrn Z p^reas Mali,itsch, Creditoren »A»,sschuß der Ebcleute Joseph und Ursula
Hecschin in ^^Ausfertigung des Amorlijazions-Edikts hinsichtlich bcs yvn itnEhelen»
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«itt Joseph unb Ursula Persch'm am 27. I a ' n ^ r ,79s ausgestellten, zu Gunsten des
Gläubigers M a r t i n Blas lautenden, auf den 1 ^ tt,in« der D. Ö . R. Kemmend«
Lalbach sub Urb. Nro 20 l)2 zmsvare Ocmeinacker, auch unter» 27. Jänner 179^
intabulirten Schuldbriefs pr. »oo ft. Landes . Wahrung sammt 5 proc. Ztnsen ge.
wil l iget worden: Es wördeil demnach alle jene, welche aus was immer für einem
Aechtstitcl einen Anspruch darauf zu machen berechtiget zu seyn glauben, angewiesen,
diese ihre Rechte binnen der gesetzlichen ^rlst von 1 I.chc, 6 Wochen und 3 Tage f»
gewiß geltend zu machen, widrigens dieser Schuldbrief auf weneres Anlangen für
Mtödtet erklärt, und in die z» bittende Ertabulatiou desselben gjwUUgetwerden soll«

Laibach a m ^ . August 1818.

El» ^zndlchaltllcher Hl-eycioi-^!^ e:>, Hclijgut «i« zu verkaufen. (2 )
D e r F r e y h o f ltegt nn Züler Kreise, im Markle Fvaßlau an der Pfarr und Pecha»

tey «,rche, zunächst der Po, i-Stat ion F^ntz, uiüveu der Grö^ze vo>, I l l y r ien ; bie
Bestandtheile dieses zieyhoseS siüd folgende:

ck) Das Wohngcbäude gemauert/ ein Stockwerk hcch, aus 6 Zimmer, » Cabinit/ Kö«
cht/ Speis, Leller und Feuer-G^wölo de<i:hend;

t>) die Wirthschafts-Gebäude, welche die Pferd, H o r ^ und Borsten-Vieh Stallung,
die Tresch Thenne.. Heu und.Stfoh-Vsr»e, die Wagen»Schupfe, Zeugkammer und
Einsatz enthalten;

H) Die Domi«,ical May^s^üttbe, welche nach der Oteuerregulirung ein Flächen ' M a ß
«n Küchen »nd Obstgärten von »» Joch büZ Q adratilafier.

« Hlecker — — 4 > ^22« Qttadrattli»iter.
« Wieseu . — «»» 2 - 870 OuadrH klafter.
- Weingarten — — — > 42a Quadrattl^rer. Zusammen 7

Joch »53Z Q u a d r a t k l a f t e r darstellen;
<l) D^e Dominica! Unterthanen im M^rtte Zraßlal^, welche aus 5 Ansässigen und »4

Zulehens' Besitzern bestehen, und dem Hreyhote <lm jahUiche Dominica! Gabe v^n
»4 fi. »3 t>, bezaftl?", und bey B^sti', .Ver^rlier^nq?'! t.as -« pekzentige Lalid?«
mium von dem Schätz-oder Kaufswessbc lds'l- Realttäl?« cl't ltcj ' i i l,; von der Do-
minical'Gabe u>,d vsn dem Lauten ial'Vezuge iönnnl k r ges^zilck ausgesprochene
Nachlaß mit »6 penzent^m abzuschrliben.

D a s B e r g g u t ist eine halbe Stunde vom Markte Fraßlau entternt, l e t̂ in dem bf>
kanitten Weinberge pcx! V I n n , ui'o bt!!'l>r aus sül^n^n He!i>i!'^he>l!!H^ > - ,

2) 'Aus dem gem'uellei'. Hcrrn H'iüe !n t . Z m ner, 5ücke, K^ü^r >mo M ^ ^ r ' ^ e ^
t)) , besondern Winzer« Motz, nn.q, ntdli b-'r Ll l ' l l^ i . i j und Tclschlheljnc,
0) - 3 Joch 8H4 Q'-ladsaMaltcr Reb?:igrund

s — 76y Quadralttaslcr A,cicr
- 6 » lF77 Q^adra^klafter Wiesen und Waiden , -
- 9 , 277 Quadratklatttr Waldungen , ^ Buchen unb Natlkolz, züsa M«

wen 20 Joch 217 Q u a d r a t k l a f l e r .
Dieses Bergqut ist zehenb und L^udemialpstlchtlg "und kömmt h'evoi, ein jährliches Berg-

recht mit ,4 st. Z3 kr. in A W . zu bezahlen; m,t der ge«-tzl;ch auegell.'rvchenl>l ^)e<
günstigung des »6 perzentigen Nachlaßes vom Zehend Bergrecht, und Lüuoe.-l'.io.

Der Landschaftliche Freysitz w<ire tür einen Opikulanten, vor,^üili:ch für t̂ » Errtchtu^g einer
Handlung mit Elskn und Geschmeidler-Waaren g?elgnel, welche »n einem llülfaoge
von iV Werbdezirr'e nicht bestehet, womit im N«rkte Fraßlau qute Geschäfte gnnacht

' «erden könnten, weil daselbst ein ordentlicher und stark besäter Wochen Mar i r ah.
gehalten wirb, und soVahl der Produklen als Waaren-Handel we^en der Nähe des
Eann-Flußes, und der Triester- Haupt - Eommerzial« Irrasse mit Vortheil betrie,
den werden kann.

, Der Freyhof wird entweder allein - oder auck mit dem Berggute käuflich hindangelassen,
bel)de Realitäten können läßlich in Loco besichtiget werden.

Liebhaber belieben sich unter der Addresse — an dex I^haber des keh^hofes im Markt«
Fraßlau - « zu verwenden, welcher die Zuschriften, von te« k. k^Psstamte Frantz
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Mp^ngen, ungesFtlmt bllmtwot'ttn, u«d die möglichst billigen Kaufs-u»d Zahlungs«
Bedin^n.sse machen w,rd.
5"ysitz Lehenhof im Markte Fraßlüu näckst d«r Poss «Station Frantz ten 3o:ey

_. V or r u f u n g s . E e i k t. (2) , , ^ .
Vo^ hem Magistrale der Hauptstadt LaidÄch als Bez. Obrigkeit wirb bem Nekru«

Uruugsflüchtigen Teomas Iohavn, der von îalbock gebürtig, 32 Jahre alt nnd zuletzt
Kep den, diesigen Hausbesitzer Mart in Grosckcl als Knecht im Dienste gestanden hat,
aufgetragen , sich hinnen e<nem Jahre so gewiß Hieramts zu melden, als er imWidri«
geu nach Verlauf dieser Frist nach dem aüerböchsten Auswanderungsptttnte bchandelt
werden und sich die Felgen davon selbst zuzuschreiben haben wkb.

Vom prvv. Stadt-Magistrat Laidach am 22. April 18lg.

N a c h r i c h t (̂ )
Nachdem mich meine veränderten Verhältnisse dazn bestimmen^ mich meis

Ver sämmtlichen Realitäten zu entledigen, so breche ich sie hiermit sämmtlich und
zwar in einzelner zusammen gehöriger Abtheilung, als da sind:

i st.ns. Das Gasthaus saminc Bräugerechtsame'zum wilden Mann in der Stadt.
Zteus. Der, Gasttzof zum rothen Kreutz , mit dem neuen großen Gebäude am

Grießplatz. /
Ztens. Der Mayertz^f nächst dem Punt ig«m, an der Triesier Commercial«-

Straße,
zum Verkauft.aus, Liebhaber wollen sich dichfalls bey Herrn Joseph Grießler
in der Schmiedgasse Nro. 339 melden-

Grätz den l . May 1219^
C l a r a v . P e r s o n ,

verwittwets Pantr.

F e l l b i e t h u n g 0, E 0, c l.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Nadmansdorf wird hiemit b?k«nnt gemacht:
Es >ey anf schriftliches 'Ansuchen der Johanna vccwittweten Napretd zu Neumarkts,

«n die gerichtliche FeNdiethung der dem abwesenden Matthäus Migelmsch Mlk Herr-
schaft radmannsdorsischen Untertbanen gedörlgen^ zu Ottotsckach unter Konfcr. Z.
?, 2^egenen, anf 281 fi. Lw. gerichtlich abäeschätzccn Drlttelbude im Wege dergerjckl«
llchen Ereculion g^Mlget worden.

Da nun hiezn drei Termine und zwar für den ersten dsr 25. M a i , für den zweiten
Ver^ . ' ^u« , , endlich,für den bettender 2S. I u l l d. '5 nüt dem Anhänge, haß d,e
gcdüchle L)rmewube, wenn solche wetzer bn den ersten, noch bei dem zweiten Termi-
ne um dle Schätzung, oder darüber an Man« gebrackt werden ksnnte, bei dem dritten
Termwe auch uuter^er Gckätzu«g verkauft wtrzen würde, bestimmt sind.

So hadeu aUe^eue, welche die besagte Drttielhube gegensogleiche baare Bezahlung
Ku sich zu bnnge» gedenken, an de» vorbestimwten Tagen Vormittag um 10 Uhr in
Ottot,chach z» erscheinen, und ibre Anbvtbe zum Protokolle anzugeben.

^ ttebrigens können die Verkaufsdeolngnlsse auf dießortiger Gerichtskanzlei zu den a««
wohnlichen Amtösiunden etng3^!<e, werden,

Bezirksgericht der Hcrrhhaft Radmannsdorf am 17. April 1819.

B e k a n n t m a c h u n g . ; ^2)
?dom Bezirksgerichte der Herrschaft Radmaunsborf wird bekannt gemacht?

^Es sey auf schriftliches Ansuchen des Hrn. Dr.Johann Homann, Knrators e'es Ver«
la«es der grau Maria Hann zur Erforschung dcs ayfaM^en ^asiostandes nach dlr a »
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7. AprU lsil? zu Rohein verstorbenen Frau Mar ia verehelicht gewesenen Hclnn, gebornen
Ierneitz die Tagsatzung auf den zwei und zwcm zigsten M a i d. F. Vormittag u<n 9
Uhc vor diesem Vezicksgericht« bestimmt worden, bei welcher demnach alle Fenedte
aus was im ner für einem Rechtsgrunde einen Anspruch auf den Verlaß dieser Ver-
storbenen zu baben vermeinen, ikre diehfälligen Forderungen anzu.jehell lind gt l^nv zu
wachen hab?n werden, wie im Widrigen ihnen die Folgen des §. 814 c. G. O . ^ur
Last fallen würden.

Bezirksgericht der Herrschaft Nadmannsdorfam 20.Apri l , 3 l g .

Von der den"Ärn<en verstifteten Herrschaft Landspreiß im Neustadtl?r Kreise wsrb
Ven ssausiustigen bekannt gemaä»t, daß ein beträchtlicher Vorrach am Getreide, l,aml,ch
«n Bau>Zedend-und Zinswailzeu, an B^u-Zebend» und Zinskorn, «n Bau Zchend-
Zins und Forstrechlshadec, an./Gerste, Hirs, Haiden und Kukurnz mittelst ^Vlrsieige-
»ung g'gen unoerschiebliche Abnahm , und gleich daarc Vcza^lllng bindann verkauft
werden wird. Diele Versicigerun^ wnb den lo. l 3 . ul.d »7. künfttgen Monats M a t
Jedesmahl von 1 bis 6 Ul)r Nachmittags in Loco Landspce^ abgehalten wcr>en.

'Armen»Zond^'Herrscha.'t Landsprech am 23. April l 8 l 9 .

V e r l a ß a n m e l 0 u n g e n. ^ ) ^"
Vor dem Belirksgerichte tzer Herrschaft Sonnegg haben alle jene, die auf den

Derlaß des zu Seedorf verstorbenen dietzselligen Unttl-chan Joseph Sui^Ue, enlwedkr
als Gläubiger als Eroen vder aus welch immer für einein Rcck,sgrunde 'Ansplüch,
zu machen gedenken, am 2?zen May l , I . tzrnh um gl'.hc um »0 «ewlsser zu ersckei-
nen, als »m W.drigen der Verlaß abgehandelt, und dcn slch Icgltlmilten Erde»
«ingeanlwortet werden wü??e.

Oo„ueZg am 29ten Apri l l 8 » 9 . ^ ^ ^

Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft >H0lll»e^g n^oen aNe /«.ilc d«e auf de«
Nerlaß des unter 2a. März l F. z» V:cch verstorbenen Grafichalt <>»uer perger
Ganz > Hübler 'Andreas Schmal aus was lmnier für cinem Neckls^l,„de .nsprücfte
zu machen geLenken, am 2?->May l . I . I r u h um lo Ut>r um so gewisser zu er«
scheinen, als lm Widrigen dn Verlaß abgehandelt , uud den sich legmmlcten « r̂ben

/ «ingeantwortet werden wird.
Sonilegg am 29ten Apr i l »819.

' -——.- ^ ^ ^ - ^ « - « « .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird dem unwissend wo besmdli«
chen Lukas Koschier aus Vrükel hiermit bekannt gemacht, daß sein Bruder Tbomas
vbn Brükel gestorben s<»̂  Da lhm Lusas Koschier vermög Heirathebriefes seines
Bruders das Uebernühms^und Erbrecht der hinterlassenen 1)4 Hübe znst'ht, und man
ihm als abwesenden, und unwissend wo befindlichen den Anton Orasckem Nl.terrichtcr,
in Brükel als Kurator ud86nU5 aufgestellt hat, so wird er Lukas Koscwer hiermit anfs
gcfodert, in Zeit von drey Monathen voa heute a n , fich so gewiß bisher zu stellen,

. und seine Erbserklarung einzureichen, als er sonstens in alles jenes, so sein Vertretter
und die Erbsinteressenten !̂ucas Koschier.Erblassersvater und Ayncs Vessel Vrssen
Schwester rücksichtlich dieser Verlaßrealitaten beschlletzen werden, als emwiMgcnd
geballen werden, und er sich selosten allen dießfalligen Nachtheil zuzuschreiben haben
tv'rd. Bezirfsgericht Retsnitz am 28ten slpril ' « l g . _^_^^

Vom Bezirksgerichte Reisnitz wird hiermit allgemein bekannt, daß alle jene,
welche auf den Nachlaß des am ^ten November »8i8 verstorbenen Lueas Koschier von
Brükel eli.en gegründett N Anspruch zu machen gedenken, ihre sogearteten Forderungen ün^
Ansprüche bey d«r auf den 2Iten May 0, I . Vormittags um 9 Uhr in dieser Amts»
kanziey bestimmten Tagsatzung so .ewiß anzumelden haben, als widrigens sodann
der Verlaß abgehandelt, und den betreffenden Erben eingeantlvortet werden wird,

>', Bezirksgericht Reifnitz am 2sten Apri l '813. ,
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ck F e i l b i e t h u n a s - E d l 7 »' ' <2)
^5on dem Bezirksgericht der Herrschest Loitsch wird hiermit bekannt gemacht! Es

M> aul 'Anlangen des Ferni Kortschenscken Konkursmasse Verwalters Herrn Stepba„
v. premerstew ln dle öffentliche FeUbletdung der zur gedachten Konlursmaffa gebö'i-
V ^ , ^ s l ? ^ ' ^ ^ ^ '-^ Stunde von der Bergstaot Id , ia entfernten, der Herrichaft
ron,a) <nd Reet,f Nro.ttgo zinsbaren nebst Wohn und Wirtschaftsgebäuden gerlchmch
em ^ " ^ Ü ' ^ ' ^ ' geschähen l Nl2 5vaufrech?sdube aewNltgct, und biezu der 2,t«
^cay und der <8te Funy l. I . mit dem Beysatze bestimmt worden , daß d,ese Ncallta.

! i - i^!l '?-" ^ wed<!r bey dec ersten noch zw yten F.Nolethilngs^agsatzung um
ô e nmahnng oder darüber an Mann gebracht werden konnten, bis nach verfatzt.r
^rmogensoertheiluug anfbewa')rcr, sodann aber nur übcr Elnoelnekmttng, und Ein«

dcy einer zu bestimmenden dritten Fellbiethung oUch
uiiier <̂em nwatzul^swerlde blndc,„g<'geben werden würden. Es habe., detnnacl, die
^a^i.»,»,Zcn an oddesilmwten Taqen jcderzeit Vormitlagö um ,o M r im Orte Godo«
^ ^ , . ^ / ^ ^ l ' e " , und können vorläufig d;e Beschceidnn) und Gchatznng-der feilz«.

^ . l ' ^ " ^ ^ « ' '^'^ auch die Verraufsbcdingnlsse w dieser Gerichtskanzicy einsehen.
^ ^ezn^s^er^ht^öoifs.^ am 2?ten Aprll l 8 l9 .

^ ^ ^ N a ch r ' i ^ c h ^ (3) ^
5̂0N dem<k. k. Lstt ldeä-Müuz-Probier- dann Gold - und Si lber- Eins

lolungsamte wlrd anmic bctannt gemacht, daß Key demselben von dem Maria«
zeller i>uengußw:rkk alle i>« attungen Kochgeschirre, Gewichte, K'uusrgußgattungen,
a ls : Rruzlftxe, Leuckl« , Marienbilder, Hailand und andere Medaillen und Pm«
trglts der beruhnnestsn Männer EuropenS, wie auch Biegeleisen Glühstähls,
Hammer mir Stielen und ohn^ Stielen fiir Tischler, Gavttngeschirrs und Mor-
fer mic Stoffeln, dann alle B a u - und Maschinen Eisengattungen sur Mühlen
und G.'däude, Röhren zu Wasserleitungen, Kesseln und Pfannen für Seifen-
sieder uno Bräuer, Oesen, ordinäre und verzierte, Platten siir Sparhs^de und
Monumeitte zc. lc. theils gleich um die billigsten Preise zu überkommen seyen,
theils Bestellungen hieraus auch nach Mastern und Zeichnungen angenommea
weiden. Laibach am 29. Apnl 1819.

Albert Hö'lbling..

D i e G e b r ü d e r 3^ o s p i n i ^

empfehlen sich diesen Markt dem hochschäljbarsten Publikum mit einer bedeuten-
ven <!luswal)l von allen Gattungen Porzeüain sowohl in ganzen Sve i s - und
^anee-^no icen , als auch in einzelnen Stücken, sehr schönen Schalen und ae-
l ^ , 3 '^? ' .^ ^ ^ " bon aller Gaumig , wie auch Iudenmaßspieqel in
^ ' ^ ' / . l " " ^ ' ' ' ' ^ ' " p ' " > t l i r Bi l l iard, jür Gesellschaften^unb Studierlampen,
se.bft füllende ^au0ma,cl>lnen, Thermometer, feine Reißzeuge, einzelne Haiidzir-
ke!n, gesagte ftme Auqengla,er, Lounetten und Perspektive, S p i n t u s - , We in - ^
und Lauqä.nvagen von v t lbe r , Messing und G las , l ^ n ^ r « ol).ous< ^ o s e n /
Schanen'plele, Kasseemaicblnen von allen Gattungen, verschied.ne PronPvaaren,
Blll lardbaUen, Nasiechnchsen, chemische Feuerzeuge sammt Hölzel,Bl«ndleuck-
ter und dergleich.n mehr. ' /

Selbe,nehmen cus alle diese und ähnliche Gegenstände, als auf alle Gat-
tnngen vhysiscke, optische und mathematische Instrumente, a ls- M ^ t i s c k /
C'mpasse ,c. Bestellungen an , und versichern schnelle Bcdiemma. nnd >die b u i "
llen Pretße. I h r Verkaufsort tz^ ist in den gemalte.» Hütten auf dem Marktpla^.
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U ' A m o r r k < a t i o n s « E d i k f. s^ )
V Von bem Vezirksgerlckte Thurn und Kaltelchrun »u ilaibach wird bekannt gemacht, es

sey von diesem Gerichte über blttliches Ansuchen des Jakob Babnig als Erläufer der Lukas
Ierantschitschischen z«ey halben Hofsiätte, ln die Aussertlgung des Amortlsattons« Edikts
hilylchtllch deS von den Eheleuten Luk^S und Ayi^es Ierantschttsch am 2. I u l y »3oZ ausge-
sttlllen, an den Herrn Franz Gregoritz lautende-i am ^. Iu l y n« I . auf die den Schuld«
nern eigenthümlich gewesenen, der S t . F. Herrschaft Kaltenbrun sub Urbar Nro 26a und

, »6 i zinsbaren Hosstätte üuabiltrien Schuldscheins pr 2009 fi., dann des dießsälllgen zwi-
schen den oberw^hnlen sckuldenden Ehele!>len und den-, Gläubiger Herrn Franz Gregorilsch
weg n dieser Schuld pr. 2000 ft. bey dem Ortegerickte der S t . F. Herrschaft Kalttnbrun
«m 27. IHiner l8o5 geschlossenen, und am >Z. Aprjl »807 ous die nämlichen Hoütätte
intabulirlen Vergleichs gewilllget wolden: Es werden demnach alle jene, welch? aus was
immer für tinem R-chtsmel einen Anspruch aus diese zwey intadulircen'Urkunden z'.̂  ma«
chen berechnet zu seyn glauben, angewiesel-., diese ihre Rechte binnen der geschlichen Frist
»on eiulm Jahre, sechs Wochen und Z Tage so gewiß geltend zu mzch:n, altz u,, widri»
gen der Schuldbries sowobl, als der gerichtliche Vergleich .'uf weiteres Anlangen des I i «
lhh BaNng sür gelödret erkl irr, und in die zu biuende ENabulatlün gewiiliget werden solle»

Laibach den '^ t tn Apri l l g ' ö .

^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^>, - — ' - > ^ "

Vom Bezftk^elichl Kieselstein zu Kralnburg mrb hiemir bekannt gemacht. — Es
feye auf Anlangen c?5 Franz Haupt^iann wider IrhHnn Suctlna zu Kralnburg wegen
schuldigen 225 ft. 46 «^ kr. 6. 5. c. in die öffentliche Feilbiethung der den leytern gehö»
rigen auf 4 fi. ^u kr. gerichtlich stesckätzten, bey d?m Kaffeejl?der Alexander Paulin m
Verwahru g bcftnzlichen Prä,,osen u^d Effeklec» im Wege der Exekuzivn gewiliiaer worden.

Da nun h,erzu Z Termine, und ,war füi- den ersten der >ne May, für den zwey-
ten, der 4tt>, u<d sür den dritten,, der 2Ae Iuny d. ) . jtdesmahi Vormittags von 9 bis
, 2 Uhr, und Nack'NMags von Z bis 6 Uhr mit dem Beysatze bestimmt worden, daß

' wen î die P^ä,:os?n und Effcklen, weder 5cy dein el^en nock zweyten Termin um die Sckä-
. tzung, oder darüber an Mann gebracht werden konnsen; selbe bcy dem dritten auch unter

der Schäyung verkauft werden würden — So haben die Kaufi^lllgen an den erstqedackten
Tagen und Htunden in dem Hause des Alex. Paulin zu erscheinen, und das Erziehende
sogleich baar zu bezahlen.

Kralnburg den 22ten Apr i l »3»9.

F e l l b l c t h u „ gs , E d , k t . (Z)
Von dem Bezirksgerichte GchneeberA wird tziemit allgemein bekannt Aemactt: daß

ilber Einschreiten der löblichen k. k. Kammerprokui-atur in 13'rtrettung des höchsten Ban-
ral - Aerarii wider Gregor Zenta, Ochsenhändler und Grundtisitzer im Dorfe Raunla we-
gen notionirter K'ontrabantstrafe pr lH<bc» ft. c. 8 c. verlnö^ herabgelanater Hoden Stadt«
und Land«chtsverordnung vom 22sen Jänner pläs. ^8ten Februar d. I . z. Zahl Z>Z ln
die exeeutive öffentlicke Fellbielhu-ng der mit Pfandrecht belegten in der Pfarr Oblack zu

.̂  Raunig liegenden, der Herrschaft Nadlischeg sub Nect. N lo . ^17 , und 4^8 d<e> stb^ren
auf Z89 fi. gerichtlich geschätzten gegnerilchen'iiI ssaufrccktshube sammt A n . und Zuge»
hör^gewilliqet worden fvye, und dieses Bezirksgericht drey Llcitativnstagsatzulis'en auf den
«2ten M a y , 22len I u n y , »̂nd 22ten Iu l y d. I . jedesmal um 9 Uhr Früh im Orte
der Nealitär mit dem Beysetze bestimmt hat, daß wenn dieselbe weder bey der ersten noch,
zweytenLicifation um die Schätzung oder darüber an Mann a/brackt weiden könnte, solche
bey der dritten aucy unter der Schätzung käuflich Hindangegeben werden w i rd ; dessen die
KmMustiaen überhaupt, insbesondere aber die Hypothekar Gläubig« zur Abwendung 4es
ihn/n hiedurch zu.geben mögenden Schadens, dazu an bestimmten Ort und Tagen zu er»
scheinen nnl dem vorgeladen sind, daß die dießMipen Kaufsbedingnisse immerhm auf da»
siger Gericktskanzley eingesehen, oder davon Abschriften glnommen werden können.

Bezirksgericht Schneeber.; den i7ten'Apri l i s » ^


